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Politiſche Ueberſicht

Angeſichts der Antwort die der Kaiſer den Vorſtehern
der oſtelbiſchen landwirthſchaftlichen Ceutralvereine
bei der Ueberreichung ihrer Dentkſchrift ertheilt hat verlohnt
es ſich an die Anſprache zu erinnern welche der Kaiſer am
18 Dez 1891 an dem Tage an welchem der Reichstag dieneuen Kandelsvertrage endgiltig angenommen hatte bei der

Einweihung des neuen Ständehauſes des Kreiſes Teltow ge
halten hat Er ſagte

Sie erwähnten der beiden Hauptelemente der Luft und des
Lichtes der Gaben unſeres allgütigen Gottes dieſer Grund
elemente die für den Landwirth wie er hier hauptſächlich ver
treten iſt nothwendig ſind 3 möchte glauben daß der
Geber von Luft und Licht diejenigen die berufen ſind unter
ihnen zu verweilen in ihnen zu arbeiten und ſich ihr Lebtag
darin zu bewegen die gerne Luft und Licht als ihr Eigen be
trachten wollen auch mit einem weitern Blick und einem
weitern Horizont geſchaffen hat Jch habe das Gefühl
und ich hege keinen Zweifel daß nicht nur die Landwirthe
Frrigt diefer Provinz ſondern meines geſammten Reiches die

mpfindung haben werden daß nach wie vor wir zuſammen
gehören wir mit einander arbeiten und mit einander fühlen und
daß ſtets das alte Hohenzollern ſche Wort Suum cuique auch
im höchſten Maße auf die Landwirthſchaft in Anwendung zu
bringen iſt ich hege die Ueberzeugung daß dieſes Wort bei
Jbnen feſt im Herzen ſitzt trotz aller Verſuche wie ſie von ver
ſchiedenen Seiten her zur Erzielung des Gegentheiles bei Jhnen
gemacht werden

Bei der zugeſagten Prüfung der Denrſchrift durch die Regie
rung wird gerade das Wort Jedem das Seine ſchwer in die
Wagſchale fallen Jn der Denkſchrift deren Wortlaut jetzt
vorliegt iſt zwar geſagt

Wir verkennen nicht die große Schwierigkeit für den
Monarchen im Widerſtreite der Intereſſen der einzelnen
Berufsſtände für die Geſammtheit das Richtige zu treffen
Nicht um eine Bevorzugung vor den gleichfalls berechtigten
Intereſſen anderer Erwerbszweige bitten wir dieſerhalb
ſondern einzig um Schaffung des Gleichgewichtes im Sinne
ausgleichender Gerechtigkeit

Dieſer einleitenden Bemerkung aber entſpricht der poſitive
Jnhalt der Denkſchrift über den wir heute morgen berichtet
haben in keiner Weiſe Dieſelben Handelsverträge für deren
glückliche Vollendung der Kaiſer dem Herrn von Caprivi den
Grafentitel verliehen hat werden in der Denkſchrift als ver
derblich für die Landwirthſchaft bezeichnet

So weit für vorgedachte geſetzgeberiſche Maßnahmen wird
geſagt die Rückſicht auf eine billige Volksernährung
von Einfluß geweſen iſt erlauben wir uns dem gegenüber zu be
merken daß im allgemeinen für das Wohl der arbeitenden
Klaſſen mehr hohe Löhne als billige Nahrungs
mittel ausſchlaggebend ſind

Selbſt in Berlin ſei der Fleiſchverbrauch nur um 1 Pfund
für den Tag und 100 Köpfe der Bevölkerung gefallen Es
wird dann die Wiederzulaſſung des amerikaniſchen Schweine
fleiſches beklagt wiederum im Widerſpruche zu der Be
gründung des Geſetzentwurfes über die Abänderung des Vieh
ſeuchengeſetzes die Maul und Klauenſeuche als Folge der
Oeffnung der Grenzen bezeichnet und dann wird fort
gefahren

Es iſt hiernach die Schlußfolgerung gerechtfertigt daß die
Rückſicht auf den Konſum in den Städten uns
eine ſchwere Schädigung an Nationalvermögen eingebracht hat
und fortgeſetzt einbringt Die Schafzucht Deutſchlands
dieſer für die Landwirthſchaft einſt ſo blühende Produktions
zweig wird vernichtet durch ihre Preisgebung zu Gunſten der
Jntereſſen der deutſchen Textilinduſtrie Niemals iſt der
Anlage unſerer Kapitalien in der Schafzucht irgend ein
wirkungsvoller Schutz ſeitens des Staates gewährt man hat
hier unſere Jntereſſen rückſichtslos der mit hohen Schutz
zöllen allezeit arbeitenden Jnduſtrie einfach geopfert

Dann kommen die bekannten Klagelieder über den Fortfall
der Exportprämien für Zucker über die ſpaniſchen Spiritus
zölle den Unterſtützungswohnſitz u ſ w Und während im
Auftrage des Kaiſers mit Rußland Verhandlungen über einen
Handelsvertrag auf der Baſis des Konventionaltarifes ſtatt
finden erklären die Centralvereine ein ſolcher Vertrag wäre
für die alten preußiſchen Provinzen beſonders ſchädigend So
verſtehen die Agrarier das Suum cuique für ſich alles für
die anderen nichts Die Antwort des Kaiſers auf die
Anſprache des Herrn von BelowSaleske war vorher im
Staatsminiſterium feſtgeſtellt worden Uebrigens
ſcheint der Bund der Landwirthe bei der Wahl ſeiner Vor
ſtandsmitglieder recht unvorſichtig vorgegangen zu ſein Der
Centrumsabgeordnete Mooren der in den Vorſtand gewählt
war hatte an der Verſammlung überhaupt nicht theil

n und auch die Wahl abgelehnt Aehnlich iſt es dem
adiſchen Abgeordneten Freiherrn von Hornſtein gegangen

Er wurde in den Ausſchuß gewählt obgleich er weder in
Berlin noch in Tivoli weder in der Verſammlung noch im
San war

Das Kaiſerlich Statiſtiſche Amt veröffentlicht ſoeben
unter einer Reihe von Waarenpreiſen auch die Preiſe von
Roggenbrot Roggenmehl und Rpngen in Berlin in
den einzelnen Monaten der Jahre 1888 bis 1892 unter Bei
gung einer überſichtlichen graphiſchen Darſtellung Die
eberſichten entſprechen den alljährlich von D E Hirſchberg

mitgetheilten Zahlen welche das Statiſtiſche Amt der Stadt
Berlin regelmäßig ermittelt und monatlich veröffentlicht Esiſt erfreulich daß nun auch die amtliche Reichsſtatiſtik dieſe

rn Je eſe d d Frint nDie öffentliche Meinung aufklären hilft Die Preibetrugen im verfbſſenc Jahre s wif be See
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e en für 100 kg iu Mark
Noggen Roggen182 brot mesl Noggen

Jannar 33,89 30,21 225ebruar 34 ,53 29,18 20,93Lärz 33,37 29,07 20,50
April J 32,78 26,80 19,92Mai 31,05 26,38 19,78Juni 31 26,13 19,57Suli 30,28 25,19 18,53
Auguſt 38,5 20,33 14,82September 26,18 19,73 14,47
Oktober 25,09 19,11 14,02
November 23,51 17,99 13,44
Dezember 22,,5 17,6 13,08

Vom höchſten Stande iſt danach im Laufe des Jahres der
Roggenpreis um 9,z7 M und der Brotpreis um 12,08 M
gefallen in derſelben Zeit in welcher Korn einen außerordent
lichen Preisfall durchgemacht hat auch der Brotpreis eine
außerordentliche Herabſetzung erfahren Das Schlußergebniß
iſt daß in Berlin fünf Pfund Roggenbrot welche im
Anfange des Jahres den ſehr hohen Preis von 86 Pf toſteten
im Monat Dezember für 56 Pf zu haben waren mithin im
Laufe des Jahres um 30 Pf billiger geworden ſind
Gerade gegenwärtig da von agrariſcher Seite der zum größten
Theil durch die ausgezeichnete Ernte zum kleinern Theil durch
die Zollermäßigung herbeigeführte Preisrückgang des Roggens
als ein wirthſchaftliches Unheil für die Roggenproducenten
beklagt wird verdienen dieſe Zahlen Beachtung denn ſie laſſen
erkennen welcher Segen dieſe gute Ernte ſammt dem ſtarken
Preisfall für die ganze Roggenbrot verbrauchende Bevölkerung
namentlich unter den ſchlechten Erwerbsverhältniſſen geweſen
iſt Sie beſtätigen damit auch überzeugend den in den letzten
handelspolitiſchen Debatten vom Reichskanzler gethanen Aus
ſpruch daß die Getreidezölle ein ſchweres Opfer
für das Land ſeien

Mit dem kommenden 1 April treten in Preußen die bis
herigen Vorſchriften über die Veranlagung und Ent
richtung der Gewerbeſtener außer Kraft und die Beſtim
mungen des neuen Gewerbeſteuer Geſetzes vom 24 Juni 1891
erlangen Geltung Die Arbeiten für die Veranlagung zur

neuen Gewerbe und Betriebsſteuer find denn auch gegenwärtig
in vollem Gange Ausgenommen von der Beſteuerung ſind
bekanntlich die Betriebe bei denen weder der jährliche Ertrag
1500 M noch das Anlage und Betriebskapital 3000 M
erreicht Jedoch gilt dies nur von der Gewerbe nicht von
der beſondern Betriebsſteuer die der Gaſt und Schankwirth
ſchaft uſw auferlegt ift Die übrigen Betriebe ſind in vier
Klaſſen getheilt von denen die erſte die Betriebe mit 50,000
M und mehr jährlichem Ertrag oder 1 Million und mehr
Anlage und Betriebskapital umfaßt die zweite die Betriebe
von 20 bis 50,000 bezw 150,000 bis 1 Million M die dritte
ſolche von 4000 bis 20,000 bezw 30,000 bis 150,000 M und
die vierte ſolche mit einem Ertrage von 1500 bis 4000 oder
einem Anlage und Betriebskapital von 3000 bis durchſchnitt
lich 30,000 M Wie bei jeder neuen Beſteuerung ſo wird es
auch bei der Gewerbebeſteuerung für das Jahr 1893/94 nicht
ausbleiben daß vielfach Veranlagungen vorkommen bei denen
der Steuerpflichtige ſich nicht beruhigen zu können glaubt Es
iſt deshalb zweckmäßig ſchon jetzt darauf hinzuweiſen daß gegen
das Ergebniß der Veranlagung dem Steuerpflichtigen das
Rechtsmittel des Einſpruches bei dem Steuerausſchuſſe
zuſteht Und zwar muß der Einſpruch binnen vier Wochen
von dem auf die Zuſtellung der Steuerzuſchrift folgenden Tage
an erhoben werden Die Veranlagungsbezirke für die 1 Klaſſe
ſind die einzelnen Provinzen und die Stadt Berlin die für
die 2 Klaſſe die n die für die 3 und 4 Klaſſe
die Kreiſe Für jeden Veranlagungsbezirk iſt ein Steuer
ausſchuß gebildet und an die Vorſitzenden dieſer Ausſchüſſe
ſind die etwaigen Einſprüche gegen die Veranlagung zu richten

Eine bemerkenswerthe Verordnung iſt im Namen des Groß
herzogs in Baden erlaſſen worden eine Verordnung über die

tung eines Landes Gewerberaths Dieſem ſoll ob
iegen

Die Berathung der ihm von der Staatsverwaltung in Bezug
auf die Förderung des Gewerbes im allgemeinen und in Bezug
auf das gewerbliche Unterrichts und Bildungsweſen vorgelegten
Fragen insbeſondere auch in betreff der Verwendung der im
Staatsbudget hierfür vorgeſehenen Mittel die Begutachtung der
ſich auf das Gewerbeweſen beziehenden Geſetze Verordnungen
und ſonſtigen behördlichen Anordnungen allgemeiner Art die
Einbringung von Vorſchlägen und Anirägen im Jutereſſe des
Gewerbes die Aufſtellung von Vorſchlagsliſten für die Er
nennung außerordentlicher Mitglieder des Gewerbeſchulraths
aus dem Gewerbeſtand

Der Landes Gewerberath ſetzt ſich zuſammen aus je einem
Vertreter der Gauverbände der Gewerbevereine und des ba
diſchen Kunſtgewerbevereins je einem Vertreter der Handels
kammern und der dieſen gleichſtehenden Handelsgenoſſen
ſchaften zwei Vertretern der im Lande beſtehenden Jnnungen
vier Vertretern des Arbeiterſtandes und einer Anzahl vom
Miniſterium des Jnnern ernannter Sachverſtändigen Den
Vorſitz führt der Präſident des Miniſteriums des Jnnern
bezw der von dieſem ernannte Stellvertreter Die Mit
glieder ſind auch außerhalb der Sitzungen Srgane des
Miniſteriums des Jnnern ſie nehmen aber dieſen Poſten als
Ehrenamt ein

Durch die Preſſe lief kürzlich die Notiz der Sitz des erſten
deutſchen Mädchengymnaſiums werde Weimar ſein
Die Gründung dieſer Schule geht wie bekannt vom Verein

Frauenbildungs Reform aus deſſen Vorſtandsſitz z Z
Weimar iſt wie indeſſen der Vorſtand des genannten Vereins
mittheilt rührt jene Ortsangabe nicht von ihm her und iſt

ale Beitun
Anzeigen

werden die Spaltzeile oder deren Naum

mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
don unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel
iſt nicht geſtattet
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eine irrthümliche Das Mädchengymnaſium wird vielmehr in
Karlsruhe eröffnet Baden ſei dasjenige Land im Deutſchen
Reiche wo die vom Verein FrauenbildungsReform ver
tretenen Beſtrebungen um Zulaſſung der Frau zu Univerſitäts
ſtudien die wohlwollendſte Aufnahme gefunden haben Es er
ſcheine daher ſelbſtverſtändlich daß für das erſte deutſche

n die badiſche Hauptſtadt ins Auge gefaßt
wurde Das Schulgeld beträgt jährlich 200 M

9 Erſcheint zweimal täglich mit Aus

Preufſßif cher Landtag

Abgeordnetenhans
38 Sitzung vom 23 Februar

Eröffnung 8 Uhr abends
Die Berathung des Kultusetats wird fortgeſetzt beim Kapitel

Elementarſchulen
Miniſterialdirektor Kügler erklärt daß nach Durchführung

des Geſetzes betreffend die Beſſerung des Volksſchulweſens die
Regierung auch Städte mit über 10,000 Einwohnern mit einem
Zuſchuſſe zu den Alterszulagen für Lehrer bedenken werde

Die Titel zur Förderung des deutſchen Schulweſens in
den Provinzen Poſen Weſtpreußen und im Regierungs

r rn beantragen die Abgg v Jazdzewski und Gen
zu ſtreichen

Abg Letocha Centr beſtreitet das Daſein einer großpolniſchen
Agitation in Oberſchleſien Die Maßregeln denen jene Etats
titel dienten wirkten nur verbitternd

Miniſter Boſſe bezweifelt durchaus daß die großpolniſchen
Bewegungen in Oberſchleſien ganz ſo harmlos ſeien wie Vor
redner dies glaube Daß dort eine nationalpolniſche Agitation
beſtehe das habe ihn die dortige polniſche Preſſe gelehrt nament
lich als ſich dieſelbe den Kopf darüber zerbrach ob er der Mi
niſter nach Oberſchleſien kommen werde Er habe die Reiſe
dorthin zwar nur unterlaſſen weil er durch die Cholera an

Berlin gebunden geweſen ſei Aber abſchreckend für ihn wäre
das damalige Auftreten dieſer Preſſe allerdings geweſen Zweck
vorliegender Etatstitel ſei nicht Vernichtung der polniſchen Sprache
ſondern nur Schutz des Deutſchthums Er bitte dieſe Etatsfonds
zu bewilligen wie bisher

Unter Ablehnung des Antrages v Jazdzewski wird der
Titel bewilligt

Nachdem noch der Abg Seyffardt ul auf definitive Rege
lung des Reliktenweſens gedrungen und nach Erledigung einiger
weiterer Titel wird die Weiterberathung vertagt auf morgen
Freitag 11 Uhr

Schluß nach 11 Uhr

Halle und Imgegend
Halle 24 Febr

Herr Regie rung dent v Die ſt Merſeburg derheute anläßlich der Eröffnung der Geflügel Ausſtellung in
Freyberg s Garten unſer Gaſt iſt gedachte am Nachmittag

unſern ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof zu beſichtigen Als Ver
treter der ſtädtiſchen Behörden wird der Vorſitzende des Schlacht
hofKuratoriums Hr Stadtrath Arndt den Herrn Präſidenten
hierbei begleiten

Jn der geſtrigen Sitzung der Finanzkommiſſion an
der auch ſämmtliche Juriſten der StadtverordnetenVerſammlung
ſowie Hr Stadtverordneter Guſt Nich ter als Berichterſtatter
in der Angelegenheit theilnahmen gelangte der von verſchiedenen
Bürgern gegen die vom Magiſtrate aufgeſtellte nene Bürgerliſte
erhobene Einſpruch zur Berathung Nach mehrſtündigen
Verhandlungen wurde die Abſtimmung auf nächſte Sitzung
Donnerstag den 2 März vertagt

Die Aufführung von Wagnerx s Götterdämme
rung im Stadttheater mußte wegen Jndispoſition
eines Mitgliedes auf Montag verlegt werden Am Sonntag
abend geht dafür die Leoncavallo ſche Oper Der
Bajazzo und dazu die Lortzing ſche Oper Czar und
Zimmermann in Scene

Die im Bau begriffene Kirche des Diakoniſſenhauſes
geht wie die Anſtaltsblätter berichten ihrer Vollendung entgegen
Die Deckenmalerei iſt beendet Das Röhrenſyſtem zur Warm
waſſerheizung iſt gelegt die Sakriſtei nahezu vollendet De
nächſt wird der Fußboden gelegt der Altar und die Kanzel ſind
beſtellt Die Glocken ſind vor Neujahr auf Heller und Pfennig
bezahlt und manche ſchöne Gabe iſt für die innere Einrichtung
der Kirche wieder eingegangen Die Anſtaltsleitung hofft am
Sonntag Jubilate 23 April die Kirche einweihen und als
ein ſchuldenfreies Gotteshaus in Gebrauch nehmen zu können

Bei der geſtrigen Abitur ientenprüfung am ſtädtiſchen
Gymnaſium wurden 4 Schüler von der Theilnahme an der
mündlichen Prüfung entbunden die 11 anderen wurden geprüft
und beſtanden Die Anſtalt entläßt alſo diesmal 15 Zöglinge
mit dem Zeugniſſe der Reife Heute findet die Prüfung der
jenigen Unterſſekundaner ſtatt die ſich die Berechtigung
als Einjährig Freiwillige zu dienen erwerben wollen
e erneut wird den Geprüften erſt am Schulſchluſſe mit

getheilt

Der hieſige Kolonial verein hält am Montag abend im
Saale des Kronprinz eine Sitzung Für dieſelbe iſt folgende
Tagesordnung vorgeſehen Vortrag des Hrn C Neumann
als Gaſt Meine Erfahrungen als Leiter der Tinto Station

im kameruner Binnenlande über die Handels und Gewerbe
verhältniſſe der Eingeborenen nebſt Vorlage von Erzeugniſſen
afrikaniſcher Jnduſtrie Mittheilung des Hrn Prof Dr Kirch
S ff über die Uſambara Kaffeebau Geſellſchaft
Rechnungsbericht und Vorſtandswahl Die Einführung von Gäſten
iſt willkommen

Der Kunſtgewerbe Verein beabſichtigt nächſten
Donnerstag den 2 März in den Kaiſerſälen einen öffent
lichen Vortrag zu veranſtalten und zwar hat ſich der Bibliothekar
des Bayriſchen Kunſtgrwerbe un Hr Dr Res bereit ge
funden über das Thema Was können unſere Handwerker von der Kunſtgeſchichte lernen 2 zu ſprechen
Von beſonderem Werthe wird es ſein daß die Verwaltung des
Bayriſchen Kunſtgewerbe Muſeums auf perſönliche Fürſprache
des Vorſitzenden des Kuuſtgewerbe Vereins Hrn Regierungs
Baumeiſter Knoch in entgegenkommender Weiſe einen Theil



lung zur Verfügung geſtellt hat Dieſe Gegenrer h Shenheſe des Vortrages hier ausgeſtellt
jein Es iſt dies um ſo freudiger zu deren als wir r
noch keine kunſtgewerbliche Muſterſammlung die LogeſitzenSammlung vielmehr erſt im Entſtehen begriffen r Die

nahme an dem Vortrage iſt allen die Jntereſſe am Kunſt
ewerbe haben zu empfehlen auch Damen ſind will

men

Zu der ekira für das höhere Schulweſen
in Chicago hat daß preu Miniſterium der geiſtlichen Unter
richts und dnhhh auch die franzöſiſchenLehrbücher des zum Direktor des Realgymnaſiums der Francke
ſchen Stiftungen berufenen Profeſſor Strien ausgewählt Aus
dem gleichen Verlage Eugen Strien in Halle ſind in dieſer
Ausſtellung noch vertreten die Palmié ſche Schul Agende und
die beiden Ausgaben der Gauß ſchen logarithmiſchen und trigo
nometriſchen Tafeln Die vollſtändige Ausgabe dieſes Buches
das nicht nur in faſt allen Staaten Europas ſondern auch z B
in Japan und vielfach in Amerika eingeführt iſt wird außerdem
in Chicago noch zweimal ausgeſtellt und zwar in den durch
Württemberg ausgeſtellten Lehrmitteln und in der Preuß
Univerſitäts Ausſtellung Abth Mathematik Jndieſer Univerſitäts Ausſtellung finden wir aus dem gleichen Ver
lage noch das Werk F G Gauß Die trigonometriſchen und
poiygonometriſchen Rechnungen in der Feldmeßkunſt ein Werkdas Vych ſeine äußerſt ſchwierige und korrekte Herſtellung überall

berechtigles Jntereſſe erwecken muß

Die Frage einer Kanalverbindung mit Leipzig
wird auch in der im März in Berlin ſtattſindenden Haupt
verſammlung des Deutſchen Centralvereins für Fluß
und Kanalſchiffahrt behandelt werden Bei der Wichtigkeit
die dieſe Angelegenheit auch für Halle hat dürfte eine ent

en Vertretung unſerer Stadt in jener Verſammlung zweck
mäßig ſein

Die hieſige Garniſon Verwaltung hat mit einem
Konſortium von Bäckermeiſtern ein kontraktliches Ab
kommen getroffen im Falle einer Mobilmachung innerhalb
eines Zeitraumes von 14 Tagen rund 18,000 Brote zu je 3 kg
bezw I kg an die Truppen zu liefern Die Militärbehörde
ſtellt den detreffenden Bäckern hierzu ſechs Militärbäcker zur Ver
fügung die Bäcker erachten jedoch die doppelte Zahl für nothwendig
um den Bedarf herzuſtellen Der Preis ſoll ſich 1 Pf aufs
Pfund über den bei der Halleſchen Mehlbörſe W Notirung ge
langten Preis für Roggenmehl 01 ſtellen ſie aufgegebenen
Lieferungsmengen ſind 48 Stunden nach Beſtellung in tadelloſer
Beſchaffenheit fertig zu ſtellen

Jm Gärtnerverein von Halle und Umgebung
wurde in letzter Sitzung über Tectorium geſprochen
Daſſelbe wird als Erſatz für Glas in der Gärtnerei empfohlen
Der Verein hat voriges Jahr auf ſeine Koſten mehrere Fenſter
angeſchafft um das Material auf ſeinen Werth zu prüfen Das
Ergebniß der einjährigen Probe iſt daß das Tectorinum in der
Gärtnerei das Glas nicht erſetzen kann höchſtens im Sommer
für Pflanzen die Halbſchatten lieben iſt es zweckmäßig Jm
Winter biegt es ſich ſodaß es nicht luftdicht ſchließt es ſetzt leicht
Reif an und das Dradtgerippe roſtet bald Auch iſt das Fabrikat
noch zu theuer Berichtet wurde dann noch über die Vortheile
der Herbſtpflanzung gegenüber der Frühjahrspflanzung
Am r e ſei immer Bäume und Sträucher im Herbſte
zu pflanzen und im folgenden Frühjghre zu ſchneiden etwa mit
Ausnahme ſolcher Bäume die ſehr ſleiſchige Wurzeln haben

Der Akademiſche Turnverein Gothia begeht am
Dienstag durch Schauturnen in der Univerſitätsturnhalle 11 Uhr
und Kommers im Neuen Theater ſein Stiftungsfeſt

Beim Kaiſerl Patentamte beantragten Grabau s Alu
minium Werke in Trotha die Ertheilung eines Patentes
anf ein Verfahren zur Darſtellung von reinem Fluoralminium
Sel 162 G 7655

Geſtern abend gegen 10 Uhr entſtand in einem innerhalb
des eingefriedigten Gebietes der Königl Strafanſtalt aber
iſolirt und von den anderen Gebändetheilen ziemlich abgelegenen

Arbeitsſchuppen der Schuhwaarenfabrik von Gebr
Haaſe Feuer das obgleich es alsbald bemerkt und Maßregeln
zur Bekämpfung getroffen wurden doch raſch weiter um ſich
griſf Sofort nachdem der Militärpoſten von dem Feuer
Meldung erſtattet hatte wurde die Feuerwehr gerufen mittler
weile ließ Herr Strafanſtaltsdirektor Regitz durch eine
Anzahl Sträflinge thun was angeſichts der Sachlage zweckmäßig
erſchien Die ſtädtiſche Feuerwehr ſowie auch die Freiwillige
Feuerwehr trafen bald auf der Brandſtätte ein Selbſt die
Dambpfſpritze war längere Zeit im Betriebe doch konnte von dem
Schuppen nur wenig gerettet werden Die darin befindlichen
großen Vorräthe an Leder Schuhwaaren uſw ſowie Maſchinen
und ſonſtigen zur Schuhfabrikation erforderlichen Einrichtungen
verbrannten entweder oder wurden doch vollſtändig zerſtört nur
die Geſchäftsbücher konnten nebſt einigen Comptoirgeräthſchaften
in Sicherheit gebracht werden Beſondere Maßnahmen zur
Sicherung der Strafgefangenen waren nicht erforderlich da mit
Geſangenen belegte Gebäude nicht bedroht waren Die Löſch
und Anfräumungsarbeiten danerten bis früh 4 Uhr Der ent
ſtandene Schaden iſt ein ſehr erheblicher Die Entſtehungs
urſache iſt noch vollſtändig unklar Das Feuer iſt inmitten des
Lagerranmes weitab von Heizungs oder Belenchtungsanlagen
entſtanden der Schuppen war ſeit 6 Uhr abends geſchloſſen

Mittheilungen aus Halle befinden ſich auch im
2 Beiblatte dieſer Ausgabe

Tagesordnung
für die Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 27 Febr 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Verrechnung eines Betrages aus dem Reſervefonds für
Pflaſterarbeiten

2 Herſtellung des Bürgerſteiges vor dem Hoſpital
3 Vermiethung einer Werkſtatt und Hergabe eines Raumes

ehne Miethsentſchädigung
4 r eines Legates5 Vermiethung der Turnhalle
6 Pflaſterung des Halle Lettiner Kommunikationsweges

v Dehateltuns eines Stadtbauinſpektors für
ochbau

8 Mittheilung von einem der Stadt gemachten Legate
Jnſtellung eines zweiten Aſſiſtenz Thier

erztes
10 Haushaltplan für den Schlachthof11 Sein für den Viehhof

Ge ſchloſſene Sitzung
12 Petilion e Vergebung von Glaſerarbeiien
13 Stundung einer Pachtrate
e n e e decſchagung von deſetciriein Siemnyet

Einziehung bezw rſchlagung von defektirle empek16 Sei ung eines Ehrengeſchenks

17 Wahl eſnes Armenpflegers für den 1 Bezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

Gneiſt

Gch Rath Koch über die CholeraEpidemie in der
Anſtalt bei RNietleben

Wie bekannt hatte der gemiſchte Ausſchuß der ihn Be
hörden von Magdeburg zur Berathung der Waſſerver
ſorgung in Gegenwart des Geh Raths Koch am 8 d eine
Sitzung abgehalten Bei dieſer Gelegenheit ſprach ſich Hr Geh
Rath Prof Dr Koch über den Ausbruch der Cholera Epidei
in der Provinzial Jrrenanſtalt Nietleben etwa folgendermaßen
aus Nachdem die Anſtalt in frühern Zeiten an ungünſtigen

Geſundheitsverhältniſſen gelitten habe insbeſondere von Malaria
und Typhus heimgeſucht worden ſei ſei man beſtrebt geweſen
ur Hebung der Geſundheitsverbältniſſe möglichſt vollkommene
Finrichtungen zu treffen Dieſelben ſeien mit der größten Sorg
falt geplant und m Es ſei eine Kanaliſation nach ber
liner Vorbild mit Rieſelfeldern und Staubaſſins auf aptirtem
Boden hergeſtellt Der Boden für die Rieſelfelder ſei zwar nicht
ewöhnlicher Sandboden aber doch guter ziemlich durchläſſigerSumns Freilich habe die Rieſelanlage ihren Zweck in deren

ſten langandauernden Froſtperiode nicht erfüllt der Boden ſei bis
80 em tief gefroren geweſen Auch die Staubaſſins ſeien nicht
groß genug geweſen Jnfolgedeſſen habe das Rieſelwaſſer ſich
nicht genügend reinigen können es ſei aus dem großen Sammel
drainrohr noch ziemlich trübe wieder herausgefloſſen und zwar
in den Saugraben und durch dieſen in die wilde Saale Auf
den Rieſelfeldern bei der weiblichen Station der Jrrenanſtalt ſei
feſtgeſtellt daß die Keimzahl im ausſtrömenden Rieſelwaſſer noch
ziemlich ebenſo groß geweſen ſei wie vor der Rieſelung Bei
dem Rieſelwaſſer der männlichen Station ſei dies Verhältniß
etwas beſſer geweſen Etwa 89 Meter untexhalb der Stelle wo
der Saugraben die Rieſelabwäſſer in die wilde Saale führe habe
das Waſſerwerk der Anſtalt ſeine Schöpfſtelle Auch die Ein
richtungen des Waſſerwerkes ſeien von Anfang vorzüglich geplant
geweſen Das Waſſer werde zunächſt in Vorbaſſins geleitet
und müſſe dann die Filterſchichten paſſiren aber die Filteranlage
ſei nur für den frühern größten Beſtand der Anſtalt von 600
Kranken berechnet geweſen während die Anſtalt in den
letzten Jahren thatſächlich von mehr als 800 Kran
ken und mit Einrechnung des geſammten Beamtenperſonals
von etwa 1000 Perſonen bewohnt geweſen ſei Von dem die
Filter bedienenden Wärter ſei nicht darauf gehalten worden daß
die oberſte Schlammſchicht auf den Filtern welche allein die
Bakterien aus dem zu filtrirenden Waſſer zurückhalte nach Mög
lichkeit erhalten wurde vielmehr ſei dieſelbe grade um mit den
vorhandenen Filterflächen die nöthigen Mengen Waſſer zu er
halten öfter entfernt worden So ſei das Waſſer nicht genügend
ſiltrirt worden und es ſeien alſo die Schmutzſtoffe der Abwäſſer
der Anſtalt auf dieſe Weiſe mit dem Leitungswaſſer theilweiſe
wieder in die Anſtalt zurückgefloſſen Noch vor wenigen Tagen
ſei feſtgeſtellt daß das unfiltrirte Waſſer der wilden Saale unter

alb der Einmündung des Saugrabens über 300,000 das filtrirte
Waſſer dagegen noch über 50,000 Keime in einem Kubikcentimeter
er habe Es ſei indeſſen durchaus unrichtig wenn man die
orkommniſſe in Nietleben dazu benutzen wolle um Angriffe

Rieſelfelder oder die Sandfiltration der Waſſer
werke daraus herzuleiten Der Hauptfehler der nietlebener Anlagen el daß ſie zu klein angelegt ſeien
Er ſei von vornherein der Meinung geweſen daß von der An
ſtalt in Nietleben infolge des ungenügenden Betriebes der dortigen
Rieſelfelder Unmaſſen von Jnufektionsſtoffen in die wilde Saale
Weſt müßten dies ſei auch bei der angeordneten ſorgfältigſten

esinfektion der Abwäſſer nicht ausgeſchloſſen Die bakterio
logiſche Unterſuchung habe auch in der That ergeben daß trotz
der Desinfeltion viele Bakterien in den Rieſelwäſſern vorhanden
eweſen ſeien auch ſei anzunehmen daß ſolche auf den Rieſelwen mit eingefroren ſeien und bei eintretendem Thauwetter

n die Saale gelangen würden Man könne daher nur warnen
vor dem Gebrauch des ſo verdächtig gewordenen Flußwaſſers
Es ſei zweifellos daß die Ausbrüche der Cholera in
einigen Ortſchaften unterhalb Halle durch das in
ficirte Waſſer verurſacht ſeien Die Krankheit ſei
nicht an der Saale oberhalb Nietleben ins
beſondere nicht in dem benachbarten Halle aus
gebrochen ſondern immer nur in ſolchen Ort
ſchaften, zu denen das Waſſer der wilden
gelangt ſei
fallen welche weder mit der nielleber Anſtalt noch mit ham
burger Provenienzen in Berührung gekommen ſeien aber immer
Leute welche Saalewaſſer getrunken hatten Jn einem Dorfe
ſeien aus einem großen Arbeiter Familienbhauſe vier Männer er
krankt dagegen keine Frauen und Kinder nach dieſem Hauſe
habe eine Leitung Saalewaſſer geführt die Leitung im Hauſe ſei

indeſſen eingefroren geweſen ſo daß Frauen und Kinder das
Saglewaſſer nicht hätten trinken können dagegen ſei die Leitung
nach den Stallungen des Gutes nicht eingefroren ge
weſen die Männer hätten aus derſelben getrunken und
ſeien erkrankt Ein Zweifel daran daß das Saagle
waſſer inficirt worden ſei könne nicht mehr beſtehen
Jm vorigen Sommer ſei es in Hamburg und Altona
allerdings nicht gelungen Cholerakeime im Waſſer zu finden
daran ſei indeſſen ſchuld der Umſtand daß die Unterſuchungs
methode damals noch nicht vollkommen genug geweſen ſei Jn
zwiſchen ſei dieſe Methode verbeſſert worden und mit Hilfe
dieſer verbeſſerten Methode ſeien neuerdings die Cholerakeime
ſowohl in dem Leitungswaſſer der nietleber Anſtalt als auf den
Rieſelfeldern und in der wilden Sagle gefunden worden
Darüber aber wie weit der Jnfektionsſtoff in der
Saale abwärts gelangen könne könne man etwasBeſtimmtes zur Zeit nicht ſagen Nach den Erfahrungen
welche man im vorigen Sommer mit dem Elbwaſſer unterhalb
Hamburgs gemacht habe könne man indeß annehmen daß
Wettin im Verhältniß zu Nietleben noch nicht die
Grenze bilde innerhalb deren die Cholerakeime im Saale
waſſer ſich als Krankheitserreger bemerkbar machen könnten Es
ſei daher geboten daß das Saalewaſſer nicht unfiltrirt genoſſen
werde und er ſehe daher von dieſem Standpunkte aus darin
einen Vortheil daß durch den Einfluß der ſalzigen Abwäſſer der

Mansfelder Gewerkſchaft aus dem r das Saale
waſſer n ungenießbar gemacht werde Sollten aber
wirklich Chokerakeime mit dem Saalewaſſer bis nach Magdeburg
gelangen ſo werde die daraus entſpringende Gefahr durch eine
ordnungsmäßige Sandfiltration des ſtädtiſchen Waſſerwerks ſo
ut wie beſeitigt Viel mehr gefährdet ſeien die Schiffer auf der

Elbe und dieſe wiederum brächten die Gefahr der Verſchleppung
der Cholera über den ganzen Fluß und ſeine Anwohner Er
alte es für ſwiß daß das Elbwaſſer bereits im vorigen
ommer durch die Schiffer oberhalb Magdeburg infizirt worden

ſei und dennoch ſei Magdeburg von der Epidemie verſchont
worden Eine Quarantäne für die Schiffe nütze nichts wohl
aber müßten die Schiffer vollſtändig kontrolirt und jeden Tag
mindeſtens einmal beobachtet werden damit ſobald ſich eine
verdächtige Krankheitserſcheinung zeige der Kranke ſofort vom
Schiſfe und Jluſſe entfernt werden könne Ein einziger Schiffer
könne unter Umſtänden den Fluß auf große Strecken ver
unreinigen

Auf die Bilte des Herrn Sombart um weitere Auskunft
darüber ob die mittels der ſtädtiſchen Abwäſſer den öffentlichen
Strömen zugeführten Bakterien in dem Strome von ſelbſt zu

de ingen äußert ſich Herr Geheimer Medizinalrath Dr Koch
hin dieſe Frage ſei noch nicht ſprüchreif Die Jnfektſonsſtoffe

die Keime ſeien nicht im Waſſer aufgelöſt t
als kleine Partikelchen im Waſſer Ueber ihr Schickſal im Waſſer
el Genaueres noch nicht bekannt es ſei wohl anzunehmen daß
die Keime im Waſſer ſich mit gröberen Senkſto c verbinden
und mit dieſem zu Boden ſinken und im Schlamm kleben bleiben
ob ſie aber dargus wieder e wieder Jnfeklion be
wirken können ſei noch nicht feſtgeſtellt in dieſer Hinſicht müßten

gegen die

Saale

erſt weitere Erfahrungen gemacht werden

hauptmann v d HeydenRynſch Oekonomierath v

Es ſeien zum Theil Leute von der Cholera be

ſondern ſchwämmen Als

Eröffunng der Geflügel Ausſtellung
Jn Gegenwart einer größeren Anzahl Mitglieder Freunde und

Gönner des Verbandes Vertreter von Behörden unter denen
wir u a die Herren Bürgermeiſter Dr Schmidt Stadträthe
v Holly Arndt Ober Polizei Jnſpektor WeydemannSteuerrath Albertt Landgerichtspräſident Werner r

Mendel
Steinfels bemerkten wurde heute vormittag die Ausſtellung
feierlich eröffnet

Der Ehrenpräſident Herr RegierungsPräſident v Dieſt
richtete eine Anſprache an die Verſammelten in der er zunächſt
Dank dafür ſagte daß er auch diesmal mit der Aufforderung
beehrt worden als Ehrenpräſident die Ausſtellung zu eröffnen
Sei es doch für ihn der ſchon lange nicht mehr als Ehren
präſident ſondern als alter Bekannter a den Ausſtellungen
komme innige Freude zu ſehen wie die Aufgaben desimmer ſchöner in Erfüllung gehen wie der Verein den ſelbſt
e Zielen immer näher komme und auch immer mehr
Interſtützung bei ſeinen Arbeiten finde Dank ſei den ſtädtiſchen

Behörden zu ſagen für den Antheil den ſie der wichtigen Sache
im Reiche der Natur entgegenbringen Durch die Organiſation
der Geflügelzüchtervereine und Anſchluß derſelben an den Land
wirthſchaftlichen Centralverein ſei deren Unternehmen ſichtlich
gefördert denn dadurch werde es den Behörden leichter über
Anträge auf Gewährung von Vergünſtigungan nach Gerechtigkeit
zu entſcheiden Auch die Centralbehörden ſeien ſichtlich mit
beſſerem Erfolge auf die Verbandsvereine und deren Thätigkeit
aufmerkſam gemacht Die Verleihung der Goldenen Staaks
medaille durch den Kaiſer ſei ein Akt der mit beſonderer Dankbar
keit anerkannt werden müſſe Der Herr Redner richtete ſodann
an den Verband die Mahnung an der Onrganiſation
weiter zu bauen Daß es möglich geworden ſei die Aus
ſtellung in Halle diesmal abzuhalten haben wir nächſt
Gott den Behörden zu danken die mit raſtloſem Eifer
an der Bekämpfung der Cholexagefahr gearbeitet haben
Auch von dieſer Stelle aus müſſe Dank abgeſtattet werden den
Männern die mit Aufopferung aller Kräfte bemüht waren die
Gefahr abzuwenden Eine große Freunde ſei es ihm dem Herrn
Regierungspräſidenten geweſen die Bekanntmachung erlaſſen zu
können daß Halle vollſtändig ſeuchenfrei geblieben
iſt Durch die Choleragefahr habe Halle viel verloren mehr als
ſich berechnen laſſe habe man doch ſelbſt in Merſeburg die Er
fahrung machen müſſen daß viele die Reiſe dorhin ſcheuten weil
ſie dabei den Bahnhof Halle durchfahren müßten Namentlich
auzuerkennen ſei die Thätigkeit des Herrn Oberbürgermeiſter
Staude und aller Mitglieder des Magiſtrates beſonders des
Hrn Polizeirath v e des Hrn Landrath v Werder
ſowie des Hrn Kreisphyſikus Pr Fielitz Aber nicht zu ver
geſſen ſei auch Herr Geh Rath Koch deſſen Mitwirkung man
bedurfte um die Gefahren zu beſeitigen Gott gebe daß wir
weiter vor der Seuche bewahrt bleiben Zur Bekämpfung der
Gefahr r vor dem Genuſſe und unmittelbarer Berührung des
Saalewaſſers und Saaleeiſes dringend zu warnen

Die Eröffnung der Ausſtellung ſei aber ferner nur möglich
dank den Segnungen des Friedens Dieſe Ueberzeugung richte
die Blicke nach dem Hohenzollernhauſe Dank müſſe zunächſt der
erlauchten Protektorin der Ausſtellung der Frau Prinzeſſin
Friedrich Karl gezollt werden Jnnigen Dank aber dem
Kaiſer dem der Herr Redner ein dreifaches Hoch widmete in
das die Verſammlung ſreudig einſtimmte
fur karte der Herr Regierungspräſident die Ausſtellung
ür eröffnet
Der Verbandsvorſitzende Hr Lehrer Tättel brachte ſodann

ein Hoch auf die Frau Prinzeſſin Friedrich Karl aus
und entrollte ein Bild von den Aufgaben des Verbandes und
den eigentlichen Zielen der Ausſtellung Redner ſchloß mit einem
Hoch auf den Herrn Regierungspräſidenten
Danach traten die Anweſenden einen Umgang durch die Aus

ſtellung an nWiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Nach einer jetzt bekannt gewordenen Beſtimmung des

Kodizils zu dem Teſtament Ludwig s I von Bayern vom
Jahre 1859 darf der Geſammtnachlaß des Königs ausnahms
los t nach fünfzig Jahren alſo im Jahre 1909 geöffnet
werden

Die Briefe Goethe s an Charlotte v Stein
die bis jetzt im Beſitze der freiherrlich v Stein ſchen Familie auf
Schloß Kochberg geweſen ſind hat neuerdings der Buchhändler
Stargardt in Berlin erworben Es ſind im ganzen 1748 vor
züglich erhaltene Originalbriefe die in ſieben ſtattlichen Folio
bänden geſammelt ſind Die Briefe beginnen mit dem Jahre
1776 und enden mit dem Jahre 1826 Am lebhafteſten iſt die
Korreſpondenz zwiſchen den Jahren 1780 und 1785 Die Jahre
1781 und 1782 umfaſſen 258 und 265 Briefe jeder Briefjahrgang
bildet einen Band für ſich Jn die Jahre 1796 bis 1826 fallen

nur 132 Briefe Die Briefe Goethe s an Frau v Stein ſind bereits
zweimal zuletzt 1883 86 veröffentlicht Welche Bedeutung ſie
für die Kenntniß von Goethe s Leben und dichteriſchem Schaffen
haben weiß Jeder Es wäre betrübend wenn die Originale
dieſer unſchätzbaren Goethebriefe in das Ausland wanderten
Der Preis den der jetzige Beſitzer dafür fordert iſt freilich ſehr
hoch er verlangt nicht weniger als 105,000 M dafür

Prof Johannes Schilling in Dresden der Schöpfer
des NiederwaldDenkmals iſt beauftragt für ein Denkmal zur
Erinnerung an das Wettin Jubiläum zwei Figuren Vergangen
beit und Gegenwart darſtellend zu modelliren Das Denkmal
wird etwa 100,000 M koſten und ſeinen Platz in der Nähe des
königl Schloſſes finden

Gerichtsverhandlungen
Halle 24 Febr Die heutige e Verhandlung des jetzigen

Schwurgerichts betraf einen Fall von Münzverbrechen
und verſuchten Betrug wozu als Angeklagter der Arbeiter
Wilhelm Karl Ernſt Ebert von hier erſchien vorgeführt aus
Unterſuchungshaft in der er ſich ſeit dem 4 Nov v J befindet
Der Angeklagte 47 Jahre alt iſt Soldat geweſen und Jnhaber
der Kriegsdenkmünze 1870/71 aber mehrfach beſtraft beſonders
wegen Betruges den er durch Schwindel mit unechten alter
thümlichen Münzen verübt hat Jetzt wurde ihm zur Laſt gelegt
im Nov v J nachgemachtes inländiſches Metallgeld
ſich verſchafft und in Verkehr gebracht zugleich auch damit einen
Betrug verſucht zu haben Fragliches falſches Geld war vor
liegenden Falles ein 50 Pfennigſtück geweſen das der Angeklagte
bei Einkauf einer Pfennig Cigarre im Laden des Kaufm
Hartick zum Wehen gegeben worauf es als falſch zurückgewieſen
worden war Ebert hat darauf erwidert er müſſe das Stück
von dem Kellner beim Gaſtwirth Reiße auf ein Zweimarkſtück
bei Bezahlung einer Zeche am 3 Nov herausbekommen haben
er wiſſe ſonſt nicht wie es in ſeinen Beſitz gekommen ſei Bei
Kaufm Beeck hat E dann ebenfalls eine Cigarre gekauft und
wiederum ein 50 Pfennigſtück in Zahlung gegeben das dann als
falſch erkannt worden iſt Ob er dieſes Geldſtück dort in Zahlung

egeben wiſſe er nicht behauptete der Angeklagte denn das bei
artick ihm als falſch bezeichnete Stück habe er vorſorglich in

ſeine Weſte beſonders geſteckt auch am Abend bei Beeck den
Verkäufer zur Vorſicht wegen Annahme falſchen Geldes ermahnt

ils am 4 Nov Ebert beim Gaſtwirth Schulze Tunnel im
rinz Karl polizeilich feſtgenommen wurde ſei kein falſchese in ſeinem Beſitze gefunden worden was die Zeugen

beweiſen könnten Weiter würde nicht öffentlich verhandelt da
der Staatsanwalt bei der wer des Hrn Kriminal
kommiſſar Buegler wegen möglicher Gefährdung der öſfente
Bern dung Ausſchluß der Oeffenllichkeit
Henannter

beautragte
er hatte Angaben wegen einer noch ſchweben

Unterſuchungden über das Treiben einer Falſcha



münzerbande zu machen dies würde aber bei BekanntTee den r derEſel inNach Vernehmung des Herrn bnnae Buegler werbe
ſtellen
in öffentlicher Sitzung verkündet daß Ver tagung der Sache
t r ſei bis zum nächſten Schwurgericht um dann möglicher
weiſe gegen alle an fraglicher Falſchmünzerei Betheiligte gemein
ſam verhandeln zu Hiermit ſchloß der erſte diesjährige

r a ha chnitt Er umfaßte 11 Sitzungstage an
denen 15 Strafſachen gegen 20 Angeklagte verhandelt wurden
An Verbrechen bezw Vergehen kamen zur Aburtheilung be
trügeriſcher Bankerott und u 2 Fälle mit 2
Angeklagten Sittlichkeitsverbrechen 5 Fälle mit 5 AngeklagtenBiehneid 1 Fall mit einer Angeklagten verſuchter Mord 1 Fall
mit 1 Angeklagten Unterſchlagung im Amte und unrichtige Buch
führung 1 Fall mit 1 Angeklagten Urkundenfälſchung und Be
trug 1 Fall mit einer Angeklagten Landfriedensbruch 1 Fall
mit 6 Angeklagten vorſätzliche und betrügeriſche Brandſtiftung

nuen

1 Fall mit 1 Angeklagten Körperverletzung mit tödtlichem Er
folge 1 Fall mit 1 Angeklagten Münzverbrechen und verſuchter
Betrug 1 Fall mit 1 Angeklagten Strafen wurden verhängt
15 Jahre Zuchthaus 72 Jahre Zehingniß 18 Jahre Ehr
verluſt Die höchſterkännte Strafe betrug 3 Jahre Zuchthaus
bezw 4 Jahre Gefängniß die geringſte 1 Monat Gefängniß
e reden wurde 1 Angeklagter Als verbüßt erklärt von
den Strafen wurden insgeſammt 2 Jahre 5 Monate Geſängniß
D r dieſer Strafſachen rührten aus der Mansfelder

egend her

Leipzig 23 Febr Der 32jährige Gutsbeſitzer aus
der Gegend von Naumburg gebürtig befand ſich in der ſechſten
Abendſtunde des 31 Okt v J auf Lauterbacher Flur deren
Jagd er ſeit 3 Jahren mit einem anderen Gutsbeſitzer gepachtet
hatte auf dem Anſtand K lag in einem in die Erde ge
grabenen Loche und bemerkte von hier aus in einem entfernten
Krautfelde ſeiner Angabe nach ein Reh und gab mit ſeinem Lan
caſterCentralfenergewehr zwei Schüſſe ab Unglücklicherweiſe
hatte er aber zwei Arbeiterfrauen getroffen die im Felde Kraut
ſtahlen Der einen Frau waren 15 Schrote in das rechte und 9
Schrote in das linke Bein gedrungen Die andere Frau erlitt
eringere Verletzungen K war nun angeklagt die beidenFrauen abſichtlich angeſchoſſen zu haben was derſelbe

indeß beſtritt Der Gerichtshof gelangte zu der Ueberzeugung
daß K der Tageszeit nach hätte ſehen müſſen daß er nicht auf
ein Reh ſondern auf Menſchen ſchieße und verurtheilte den An
geklagten zu 6 Monaten Gefängniß ſowie zu 658,85 M
beziehungsweiſe 76 M an die Frauen zu zahlende Buße

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 23 Febr Orig Mitth Hier tagte heute die

Verſammlung der Vertreter der Land wirthſchaftlichen
Berufsgenoſſenſchaft der Provinz Sachſen Anweſend
waren 45 Vertreter aus den einzelnen Kreiſen der Provinz Den
Vorſitz führte Hr Landrath v Rauchhaupt Als Vertreter
des Herrn Oberpräſidenten war Hr Reg Rath Seydel aus
Magdeburg anweſend Die Verhandlungen galten in der Haupt
r einer Polizei Verordnung über Unfallzerhütungs Vorſchriften Die Berathung war eine ſehr

eingehende und langandauernde Schließlich gelangte folgender
Antrag mit allen gegen eine Stimme zur Annahme

Die Land wirthſchaft iſt nicht imſtande die durch
die Unfall Verhütungs Vorſchriften erwachſenden
erheblichen Koſten allein zu tragen weshalb der
vom Herrn Oberpräſidenten vorgelegte Entwurf
der g nfall Verhütungs Vorſchriften abgelehnt
wir

Der Entwurf einer Polizei Verordnung betreffend die Ein
richtung und den Gebrauch ſolcher landwirthſchaftlicher Maſchinen
welche nicht im Fahren arbeiten wurde angenommen

Erfürt 23 Febr Ein Korreſpondent eines halleſchen Blattes
ſchreibt aus Erfürt Uebrigens hat der Staat wie jetzt be
kannt wird auch das hieſige Realgymnaſium in eigene
Verwaltung übernommen ſodaß die genannte Lehranſtalt nun
auch die Bezeichnung königlich trägt uſw Der Mann der
es wagt eine ſolche Nachricht als Neuigkeit aufzutiſchen hat alſo
keine Ahnung davon daß die Verſtaatlichung bereits vor
8 Jahren vollzogen iſt Die damaligen Verhandlungen ſind
durch Zeitungsberichte StadtverordnetenSitzungen Schulfeier
lichkeiten uſw derartig bekannt geworden daß es gar nicht zu
begreifen iſt wie man darüber nicht unterrichtet ſein kann Die
Anſtalt führt bereits ſeit 1885 die Bezeichnung königlich

rer 23 Febr Orig Mitth Vorgeſtern früh iſt bei der
Bahnſtation Ringleben in dem neben dem Bahnkörper hin
laufenden Graben die Leiche eines etwa 17 jährigen jungen
Mannes aufgefunden worden der ſich augenſcheinlich von einem
Zuge hat überfahren laſſen und ſich dann vermuthlich noch
zur Seite geſcherpt hat Bei der Leiche wurde u a ein Buch
gefunden in welchem geſchrieben ſteht Heinrich Wedekind
geb den 14 März 1877 zu Erfurt Der Todte iſt indeß nicht
der 2c Wedekind dieſer befand ſich vielmehr heute abend noch
friſch und munter hier es wird aber in dem Selbſtmörder ein
anderer hieſiger Lehrling vermuthet der ſeit einigen Tagen von
hier verſchwunden iſt

Magdeburg 23 Febr Orig Mitth Jn hieſiger Stadt
verordnetenſitzung wurde beſchloſſen den neuen Schlacht und
Viehhof am 16 Mai dem Betriebe zu übergeben

Magdeburg 23 Febr Die dieſer Tage mitgetheilte Nach
richt einer hieſigen Zeitungskorreſpondenz über Profeſſor
Schwennin ger iſt nicht zutreffend an Uebernahme einer
Naturheilanſtalt durch Prof Schwenninger iſt nicht ge

dacht es handelt ſich vielmehr um eine ſozialpolitiſche Einrichtung zum Vortheil der grankenraſſen als eine
Folge der ſ Z von Prof Schwenninger in den Hamb Nachr
bewirkten Veröffentlichungen

Ans der Altmark 23 Febr Orig Mitth Der Müller
den elle Cordts aus Caſſau bei Clenze der am 27 Jan bei

elzen überfallen und durch fünf Revolverſchüſſe verletzt und
darauf beranbt wurde iſt jetzt aus dem Krankenhauſe entlaſſen
und befindet ſich in Salzwedel bei ſeinem Vater Hätte der junge
Mann nicht eine beſonders ſtarke Schädeldecke beſeſſen ſo würde
er nach Ausſage der Aerzte unfehlbar ſeinen Verletzungen erlegen
ſein denn von fünf Kugeln ſind drei in den Kopf gedrungen und
noch jetzt befindet ſich eine ſolche darin

Dem evangeliſchen Lehrer und Küſter Richter zu Zörbig
iſt der Adler der Jnhaber des Königl Haus Ordens von Hohen
zollern verliehen

E2 Tee Vermiſchtes
London Berlin Die ſchon kurz an anderer Stelle erwähnte

neue Verbindung zwiſchen Berlin und London über Harwich
dem Hoch von Holland Rheine und Löhne findet e unter

e s a d v W l eeſter erpool ſehr gute Verbindung m rebeſitzt andererſeits aber auch dem Londoner Frida in
b ge der bedeutenden Fahrpreisermä zug Berlin als erreich

u erückt wird Die iſter tte meint
e e

Zie
Wenn das Publikum merkt da eutſ eichshauptſtadtvon London in Zweündzwanzig i Slliden Weg e ann

ſt F in und Rucreiſe nür lumige vier Pfund Sterling
0ſten ſo wird der Ruf Auf nach Berlin bald das populäreeldgeſchrei aller t ſenden werden Die Great

a

ſenhahn Geſellſchaft läßt in Hull für die neue Route zwiſchenund dem Hoch in Holland drei neue Schiffe bauen In

lenstage lief eins derſelben namens The helmsford

ſechs Stunden Gr lege Die neue Route läuft faſt direkt von
rwich nach Berlin Die Paſſagiere werden Liverpool Street
ation London um 8 Uhr abends verlaſſen und um 10 Uhr

abends am nächſten Tage in Berlin ſein
London unterm a a Die Regenſchirmfabrikanten

laufen Sgſefr ihren Erwerb e WZuhüsen Jn einem ſehr inter
eſſanten Brieſe welcher in der aily News erſcheint wird der
Vorſchlag gemacht aus London eine Stadt zu machen welche
mit Glasdächern verſehen werden ſoll Die Bequemlichkeiten
welche der Bevölkerung Londons daraus erwachſen würden
ſollten es der Mühe werth erſcheinen laſſen damit ſofort ſagt
der Verfaſſer des Briefes einen Verſuch zu machen Die
meiſten Menſchen ziehen die Schönheit und Heiterkeit dem
Schmutze vor Was für einen niederſchlagenderen Anblick kann
es geben als eine viel frequentirte Londoner Straße an einem
Regentage Und die Koſten Dieſe müßten von denen be
ſtritten werden die ſo zu ſagen unter Glas wohnen und
ihr Gewerbe dort betreiben Jn wenigen Jahren würden ſie
die dafür ausgelegten Summen mit Proſit zurückerhalten denn
das Geſchäft würde ſich unter den neuen Umſtänden höchlichſt
vermehren

Für Briefmarkenſammler dürfte es von Jntereſſe ſein zu
ören daß die ſchönſte und größte Sammlung ſich in Paris im

ßeſitze des Herrn Ferrari beſindet Der Werth derſelben be
läuft ſich wie eine engliſche Autorität ſagt auf 250,000 Lſtrl
Das Britiſche Muſeum beſitzt ebenfalls eine ſehr werthvolle
Sammlung Die eifrigſten Sammler der Welt ſollen die jungen
Prinzen von Siam ſein Die Familie Rothſchild beſitzt
eine ſehr ſchöne Sammlung Die obige Autorität ſagt daß

s Briefmarken hauptſächlich in Deutſchland und den
ereinigten Staaten angefertigt werden
Zwei londoner Bankiers William und Hilton Barker

ſollten am Mittwoch unter der Anklage des Betrüges vor dem
Gerichte im Manſion Houſe erſcheinen allein vor Beginn der
Verhandlung theilte der Vertheidiger der Angeklagten mit daß
einer derſelben Hilton Barker ſich am Morgen in einem Eiſen
bahnwagen nahe bei Wimbledon erſchoſſen habe Bei dieſer
Nachricht brach William Barker in Schluchzen aus und die Ver
handlung wurde vertagt Der Jndep b zufolge hat man an
der Leiche des Selbſtmörders ein an den Vorſitzenden der
Konkursverwaltung gerichtetes Telegramm gefunden welches

folgendermaßen lautet Laſſen Sie Jhr Opfer abholen
Die Jufluenza iſt wieder in London Obwohl bis jetzt

etwas milder in ihrem Charakter als es in früheren Jahren der
Fall war ſo fürchten die Aerzte doch daß dieſelbe ſehr um ſich
reifen wird Amtlichen Berichten zufolge hat die Epidemie

i de Woche welche mit dem 18 Febr endete 27 Opfer ge
ordert
Neue Schneeſtürme von ungeheurer Heftigkeit haben wie

ſchon kurz gemeldet die Mittel und Oſtſtaaten Nord
amerikas ſowie die Staaten Neu Englands heimgeſucht und
den Handelsverkehr theilweiſe lahmgelegt nur mit Mühe können
die Haupteiſenbahnlinien offengehalten werden während der Be
trieb auf den Nebenlinien eingeſtellt iſt Auf der Maine Central
und auf den Bergbahnen findet kein Zugdienſt mehr ſtatt weil
man Lawinenſtürze befürchtet und in der Bucht von New York
hat das Eis treiben wieder eine ſo gefährliche Ausdehnung an
genommen daß die Schiffahrt ernſtlich gefährdet und der Dienſt
der Dampffähren wegen der die Landungsſtellen verſperrenden
Eisblöcke kaum aufrecht erhalten werden kann Jn Neu England
ſtehen die Dinge am ſchlimmſten Hier fegte ein Schneetreiben
wie es kaum erlebt worden alles auf und fortwirbelnd über
das Land und Eiſenbahnzüge ſind eingeſchneit worden und
mußten verlaſſen werden Auch auf dem Atlantiſchen
Ocean herrſchte ein fürchterliches Wetter unter dem die Schiffe
viel zu leiden hatten Der Normandie von der Fränz Trans
atlant Geſellſchaft wurden das Verdeck die Rettungsboote und
ein Theil der Takellage fortgeriſſen Der ſeit mehreren Tagen
überfällige Dampfer Neſtorian von der Allan Linie iſt zum
letzten male am 15 d 180 Meilen ſüdlich von den SandJnſeln
geſehen worden ſeitdem iſt er verſchollen

Erdbeben auf Zaute Einem Tekegramme aus Trieſt zufolge
iſt nach zehn Tagen Ruhe Zante ſeit dem 21 d wieder von
heftigen Erdſtößen heimgeſucht die namentlich bei Kap Chieri
neuerliche Verwüſtungen verurſacht haben Jn der Nähe der
Naphthaquellen iſt der Boden fortwährend in zitternder Be
wegung ein Theil der errichteten Baracken iſt eingeſtürzt Die
t iſt von heftiger Panik erfaßt Auch das Meer iſt
beim Kap Chieri ungewöhnlich erregt

Aus dem Leſferkreiſe
G B 100 Sie ſind nur demjenigen zu zahlen verpflichtet

dem Sie es verſprochen haben Der Anſpruch iſt ein rein per
ſönlicher und kann deshalb auf den nachſolgenden Beſitzer des
Grundſtückes nicht übergehen

Th F Altſcherbitz Der Deutſche Privatbeamten
in zahlreichen anderen Städten ein Zweigverein

Handels und Verkehrs Nachrichten
Dividenden Der Aunfsichtsrath der Bremer Woll1

wäscherei schlägt eine Dividende von 5 Proz 4 Proz im Vor
jahbre vor

Washington 23 Febr Telegr Aus dem Refehs
schatze ist beute I Million Dollar Gold entnommen die
zur Ausfuhr bestimmt ist

Halle 23 Febr Alehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser Aus
zug 26,50 Weizenmehl 60 23,50 Weizenmehl 0 22,50
Roggenmehl O 20,50 bis 21,00 Roggenmehl 01 19,50 bis 20,00
Futtermehl 12,50 Al Roggenkleie 10,00 bis 10,50 Weizenkleie f 9,00
bis 9,50 Weizenschale 9,00 bis 9,50 Haidemehl 33,00 M

Der Vorstand des Mehlbörsenvereins
Getveicde

Be rlip 23 Febr Weizen mit Ausschluss von Rauhweizen per
1000 kg Loco still Termine still Gekündigt t Kündigungs

i M Loco 140 158 A nach Qualität Liefernugsqualität
51 per diesen Monat per MMürz April per April Mai
155 bez per Mai uni 156 156 25 bez per Juni Juli 157,5 bez per
Juli Aug per Sept Okt

Roggen per 1000 t Loco sehr kleines Geschäft Termine höher
Gekündigt t ündigungspreis MA Loco 125 135 M nach
Qualität Lieferungsqualität 132 Al in ländischer guter 132 133 A
per diesen Alonat per Febr Alürz per März April
7 April Mai 136,75 137 bez per Aai Juni 137,75 138 bez per
uni Juli 138,75 189 bez
Gerste r 1000 kg Still Grosse und kleine 138 175 Futtergerste

115 135 M nach Qualität
Hafer ver 1000 kg Loco sechwach dehauptet Termine ställ Ge

kündigt t Kündigungsprais M Loco 140 158 M nach Qualität
Lieferungsqualität 103 Pommerscher und preussischer mittel bis
guter 142 145 bez feiner 146 150 bez seblesiseher mittel bis guter
143 146 bez feiner 147 151 bez per diesen Monat per Febr37 r per April Aai 148,5 bez per Aai Juni und per Juni Juli

z
m

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Reminiseere den 26 Febr predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Sup D Förſter Nach
der ad Beichte und Abendmahlsfeier Derſelbe Nachm 2 Uhr
Kindergoktesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Vorleſung des erſten
Theiles der r des Heilandes Archidiak Pfanneontag abends 6 Uhr ſltonerredret Oberprediger Saran
Freitag abends 6 Uhr Paſſionspredigt Archidiak Pfanne

t

757
Konſ Rath Tholuck Mittelſtraße 10

2 Vorm 9 Uhr im Charlottenbeide 10 re hode Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Oberdigk
ächtler Abends 6 Uhr Oberpred Sickel Mittwoch abends

6 Uhr Paſſionspredigt Oberdiak Wächtler Freing vorm 10 Uhr
Beichte und Abendmahlsfeier r ar Rhode

Schmiedſtraſte 17 Nachm 5 Ubr S wrediger Feuer
St Moritz Vorm 10 Uhr Oberpred Saran Nach der Predigt
Beichte und Abendmahl Derſelbe Nachm 13 Uhr Kindergott
dienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Diak Nietſchmann vital
kirche Vorm 8 Uhr Diak Nietſchmann Neumarkt
Vorm 10 Uhr Hilfspred ger Nach der Predigt Beichte und
Abendmahlsfeier Paſtor D Hoffmann Nachm 2 Uhr Kinder
ottesdienſt Paſtor Jordan Nachm 5 M Hilfspred Müller

Mittwoch abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Derſelbe Donners
tag abends 8 Uhr Bibelſtunde in der zweiten Herberge zur

eimath Wuchererſtraße 10 2 Tr Hilfsprediger Hereld
iakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Paſtor Jordan Glaucha

Vorm 10 Uhr Paſtor Schröder Nach der Predigt Beichte und
Abendmahl Oberpred Knuth Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt

ilfspred Hecker Nachm 5 Uhr Anſprache an die Eltern der
onfirmanden Oberpred Knuth Mittwoch nachm 5 Uhr

Prüfung der Knaben Konfirmanden Derſelbe Donnerstag abends
82 Uhr Bibelſtunde in der Herberge zur Heimath Mauer
gaſſe 6, Vikar Kunitz Freitag abends 8 Uhr MiſſionsſtundeDiak Witte Jin ſtädtiſchen Siechenhauſe Vorm 2 Uhr
Diak Witte Domkirche Vorm 10 Uhr Konſ Rath Goebel
Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt Dompred Albertz Abends
6 Uhr Guſtav Adolf Stunde Dompred Beelitz Akademiſcher
Gottesdienſt vorm 112 Uhr Prof D Hering Evang lu
Gemeinde Vorm 10 Uhr Predigt Gottesdienſt Nachm 2
Predigt und hl Abendmahl Paſtor Plenz Wesleyaniſche
Stadtmiſſion Harz 11 Vorm 9 i Uhr abends 8 Uhr
Dienstag abends 8 Uhr Gottesdienſt Prediger J A Berber
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr zweite
hl re mit Homilie h Uhr Hochamt und Predigt Nachm
2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Freitag abends 7 Uhr Faſten
andacht und Predigt St Norbertkirche in Giebichenſtein
Vorm 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſten
lehre und Andacht Donnerstag abends 7 Uhr Faſtenandacht
und Predigt Avpoſtoliſche Kavpelle Jacobſtraße 4 Vorm
10 Uhr Hauptgottesdienſt mit Homilie achm 3 Uhr Predigt
4 Uhr liturgiſcher Gottesdienſt

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr eand min Stolze aus Halle
Gaſtpredigt und Katechiſation Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt

Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr Sup Bethge Amtswoche
Derſelbe Abends von 8 bis 10 Uhr Verſammlung des Evange
liſchen Männer und JünglingsRereins Abends von 7 bis
9 Uhr Verſammlung des gehe nen und Jungfrauen
See Mittwoch abends 6 Uhr Paſſionsgottesdienſt Sup

ethge

Diemitz Vorm 9 Uhr Paſtor v Stockhauſen
Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 vorm

8 u hr
Evangeliſcher Mädchen Verein Sonntag den 26 Febrhr Verſammlungs Abend im Saale der Frau Ober

Verein hat ſeinen Sitz in Magdeburg Jn Halle beſteht wie

J

Standesamtliche Meldungen
Standesamt Halle 23 Febr

Aufgeboten Der Hausbeſitzer Ernſt Prötzſch und Anna
Teller Lerchenfeldſtr 16 und Weingärten 46 Der Kaufmann
Wilhelm Klüe und Margaretha Schelter Halle und eng
Der Tiſchlermeiſter Wilhelm Bein und Marie Prietzſch Preußlitz
und Roitzſch Der Geſchirrführer Hermann Schleicht und Lydia
Butthof Diemitz und Holleben 5

Eheſchließungen Der Kaufmann Richard Mitzkowski und
Erneſtine Fiſcher Martinsg 12 Der Kaufmann Wilhelm
Rößler und Anna Svatos Haring Frieſenſtr 16 und Leſſingſtr
Der Bahnarb Max Dunger und Martha Reinicke Ankerſtr 8
und Schützeng 20

Geborenz Dem Kaufmann Ernſt Kleinſchmidt ein Robert
Richard Arno Fritz Reuterſtr Dein Maurermeiſter Franz
Karl ein Franz Otto Leſſingſtr 41 Dem Schmied Karl
Grau ein Otto Alfred Beeſenerſtr 85 Dem SchloſſerBruno a eine Anna Martha Schmiedſtr 29 Dem
Geſchirrſührer Karl Heiſterberg ein Hermann Guſtav
Thüringerſtr 22 Dem Gaſtwirth Karl Ständer eine
erre T ilhelmine Bernburgerſtr 16 Ein unehel S Drei

unehel T

Geſtorben Des Techniker Guſtav Villaret T Anna 10 M
Merſeburgerſtr 19 Des Zimmermann Paul Hoffmann TOlga 7 M Thorſtr 50 Des Bäcker Otto Stahl S Okto

2 M Laurentiusſtr 14 Des Tiſchler Ferdinand Hempel T
Marie 20 T Ludwigſtr 29

vOÜÄeonnnolcCckhhocccccc
Fremdenliſte

Angekommene Fremde vom 23 bis 24 Februar

Stadt Hamburg Direktoren Dr Neide a Oldisleben Dr Bergmanna Querfurt Geh Rath u Provinzial Schulrath Txroſien a Magdeburg Arzt
Dr Tödten a Würzburg Rittergutsbeſ Wadſack a Hornſömmern Guts
Lüdicke a Landsberg Fabrikbeſ Dr Brumme m Gem a Löbejün Keſtner
m Gem a Waltershauſen Kaufleute Egert Elsner Cohn jun u Sally Fürſt
a Berlin Deichmann a Minden t W Lampe Jürgens u Rieſeberg a Ham
burg Schwabe a Hannover Haake a Stuttgart Focke a Leipzig Laſſen a
Dortmund Bleß a Augsburg Küchenmeiſter a idheim

Continental Hotel Leiſtner Kommerzienrath Kaempe a Elſen
berg Privatmaun v Bergen m Gem a Karlsruhe Amtmann Heim a
Benndorf Ingenieur Schulze a Magdeburg Buckan tor Höſingk a
Breßtel Kanfleute Schitter u Sühs a Dresden Schloß a Aachen Lueas
a Elberfeld Röbig a Frankfurt a/M Ritſcher Lewy Klein Carl u Berg
mann a Berlin Oitenheimer a Göttingen Lüdtke a Magdeburg Koch a
Bernburg Kroſtig a Zeitz Meyer a Wiesdaden Rei n a Chemniß
2 a Halberſtadt Praſt a Wernigerode Strank a Elderfeld Pappenheim
a Eſchwege

2

Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleitung

reitag 24 Febr SiegfriedSonnabend 25 Febr Der Unterſtaatsſekretär
Sonntag 26 Febr nachm z et re Prinz Die

uppenfee
abends Der Bajazzo Czar u Zimmer

mann
Götterdämmerung
Das Käthchen v Heilbronn

Maontag 27 Febr

Dienstag r1 MärMittwoch Fidelior in Marz z e M Der rechte Schlüſſel
reitag 3 arme Mignononnabend 4 März w Freres und der Liebe

Wellen
Sonntag 5 März t Meiſterſinger v Nürner g

Auswärtige Theater
Sonnabend den 25 Februar S

Magdeburg St Th Fauſt ans ista Ellmen reich
aip zig Neues Theater Das goldene Buch Friedrich

Setv sis W g h ein
Altes Theater ariſer LebenWekmar e rhſe J r bei meiner Mutter

urch s Ohre
Deſſau Hof Tb Der Wildſchütz

apelle des Nord Friedhofs Nachm 2 Uhr Diak Grüneiſen 1Gera Fürſtl Th Die Amazone



K Weiswſ
Halle a S e Nurc S

l

4
h

h

in

S

ſge re Etage i Etage Etage

Confruauen

in Buckskin von 9 Mk
in Diagonal von 13 Mk

lin Kammgarn v 17 30 Mk

WConfrmandlen

ſb
Neuheiten in beſten Quali

täten und feinſter Herſtellung
die den eleganteſten Maaß

Sachen gleich ſind

Cheviot Kammgarn
1 n 2reihig

von 24 bis 35 Mk
S S eS G S Seerrae S J Sei S Si dung S a i 5 Sr e h Sn i j i S T i J S S iu i n t S W n e S S ee h v ueäk e e Re ehe h h 9
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8
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Halle a S
Geſchäftshaus für feine

Herren und Knabenmoden
Täglicher r Bingang

Frühjahrs Neuheiten
Der Verkanf iſt allerbilligſt jedoch zu ſtreng

feſten Preiſen
Der Preis iſt auf jedem Etiquett deutlich vermerkt

Frühjahrs
Paletots

von 12 bis 36 Mark

Neuheiten
Cheviot und Kammgarn

2reihig von 20 40 Mk

Ktoff Nosen v 3 Mr an
keithosen V 5 Mk an

In billigſten Preifen J len u in
m T T D eS S e e S S W See3 R 7 J d z S SJ i e S S d d S eJ S S a S a n e e4 x c s

r ABGjqaahlò na7d 7

Havelocks

e aConr ialions Vegche el

edlen v ee pri e Cigarrene S vrieftaſchen Briefmappen Schreibe e maypen Einſchreibe u Poeſie Album
Phvotographie Album
Brochen Medaillons Hals

ketten Armbänder Ohrringe
Kreuze Ahrketten in geren u

Hnarſchmnuck a
Kämme Nadeln Pfeile Spangen in Grangte Koralle

Simili Gold donblé RNickel c
Größte Austvnhl Billigſte Preiſe

SeSee c
e e e S

IIalle a S
Leinen Handlung Wäſche Fabrik

S Einzel Verkauf zu Fabrikpreiſen
wegen Erſparung an Ladenmiethe S

Erſte Etage Gr Steinſtraße 76 Erſte Etage
gegenüber dem Bankverein Knliſch Kaempf Co

Handtücher Wiſchtücher Tilchtücher
Iausmacher Handtücher Rein Leinen Dizd 5,75
Damast Haundtücher Reiu Leinen Dizd 12
Damast Tischtücher Blumenmuſter Stück 2
Wischtücher ertra ſchwere Oualität Dtzd 1,90 2,50
Hemdentuch Bester 10 Meter 28
Rein Leinen Taschentücher I Dtzd 1,25

Adolf Sternfeld volle g S
Erſte Etage Gr Steinſtraße 76 Erſte Etage S

Eingang Kleine Steinſtrafßze
Einzel Verkauf wegen Erſparung an Ladenmiethe

zu Fabrik Preiſen

Die besten und daber billigsten
Triumph Wäsche Mangelnaus Eisenguss und Hartholzwalzen von Mk 25 an

Wasch u W rings hinen
versendet franco unter Garantie für volle Leistungsfühigkeit

B Henle in Nürnberg Fabrik u Versandtgesechäft
Illustrirte Preisliste gratis und franco

Aus ver Kau

Alvin Henize du h

u r
Costiimer Somme

Fir r Wehen Tann wter rie
Steinkugeln Einem hochgeehrten Publikum die ergebene Mittheilung daß die hoch

Paſo er intereſſanten Tänze Menuet à Ia reine und Menuet de Ia cour
fgetanzt am Hofe Sr Majeſtät des Kaiſers Wilhelm II von mir regelrechtGlas u Porzellankugeln dte Werhe

W eee A Wipplinger Tanzlehrer
Celluloidbälle un 9Eiuſchreib Album I IErlaube mir ieug die ergebene Mittheilung daß wir am hieſigen

Platze W Schillerſtraſze 15 W ein

Bittenerrichtet haben und bin ich mit der Leitung deſſelben betraut

Kriele Stallmeiſter

Gratulationskarten
Gummi Fauger

athenbriefeBilligſte Bezugsquelle

Albin Hentze
Schmeerſtr 33 e ir

Um geneigten Zuſpruch bittet
Hochachtungsvoll

Dur

Conürmation
als passendes Geschenk

empfehle ich
mein grosses Lager

eingetroffener
Neuheiten

von

Taschen Uhren
in jeder Preislage und ArtHerren Cylinder Remontoir Uhren von 16 12 15 Mark an

Damen Cylinder Remontoir Uhren von 15 18 20 Mark an
do in echt I4Kar Gold von 26 30 83 36 Mark an

Auf jedo von mir gekaufto Uhr leiste ich

e 2 Jahre reelle Garantie
IIlustrirte Preis Courante versendet gratis und franco

Gustav Ublig
IIalle a Untere Leipziger Strasse

Grösstes Lager der Prov Sachson in Vhren jeder Art

Wilh Heckert s

Sannet und Seibuwanren

G Schwarzzenberger

Gr Ulrichſtraße 60

er empfiehltS Transportable Grudeöfenz S beſtbewährteſter Conſtruction in einfacher und
S e
v

eleganter Ausſtattung
Reichhaltiges Lager Billige Preiſee ſolal Juverſan Butter feinſter Ouglität

Theebutter nach Wiener ArtX quüsät feinſte Delikateßbutter
Klee hblatt extrafeine Tafelbutter

v Kunstgegenständen
um bis 1 April zu räumen zu be
deutend herabgeſetzten Preiſen

Kunſthandlung
H Krause Gr nlrichſtr 24Geiſtſtraße 36

Zur Conftrmation empfehle Gr Ulrichſtran er rn dann dunn Nun a F M LbhtüDthil
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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